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Langwedel, Juli 2008. 
“Kommt einfach vorne 
durchs Geschäft!”. 
Mit diesen Worten 
luden uns Anne und 
Vera zu sich nach 
Langwedel ein. Ein 
kurzer Einblick in das 
emsige Treiben ihres 
Ladens und weiter geht 
es direkt in ihre Oase 
und Kraftzentrale. 
“In unserem Garten 
kommen wir nach 
Feierabend zur Ruhe. 
An stressigen Tagen 
kommen wir aber 
auch zwischendurch 
mal hierher, um fünf 
Minuten die Seele 
baumeln zu lassen.” 
Das glauben wir aufs 
Wort. Doch zur Ruhe 
kommen Christian 
und ich erstmal nicht, 
denn hier gibt es für 
uns viel zu entdecken: 
zahlreiche liebevolle 
Kräuterarrangements, 
mal  im Beet, mal in 
originellen Töpfen.

Unsere Garten-Oase

Zwischen Borretsch und 
Baumspinat sausen die beiden 
Dackel Aron und Anuk durch den 
Garten. Zwar gibt es auf dem 
gesamten Grundstück keine giftige 
Pflanze (so ist z.B. Efeu tabu), 
aber richtig getobt und gegraben 
wird trotzdem nur hinten in ihrer 
eigenen Ecke. 
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Der Borretsch darf wild wachsen, 
da er während der Blütezeit eine 
so wunderbare Bienenpflanze 
ist. Wenn der Giersch an der 
einen oder anderen Stelle im 
Garten weichen muss, so nicht 
ohne Entschuldigung. Und die  
in ihrem Garten beheimatete 
Erdkröte wird täglich begrüsst. 
Man merkt deutlich, dass 
Respekt gegenüber der Natur hier 
selbstverständlich ist.

Niemals würden die 
beiden Schwestern zu 
viele Pflanzen auf einmal 
kaufen. So kann jede 
einzelne richtig im Garten 
ankommen und von ihnen 
ausreichend gewürdigt 
werden.


